
Jahreslosung 2022! 

»Wer zu mir kommt,  

den werde ich nicht abweisen.«  

Johannes 6,37 
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Gebet 

Danke, Jesus Christus, 

du bist und bleibst der mich Empfangende.  

Der mir die Arme umlegt, um mir nahe zu sein.  

Hilf mir, dass aus meinem Staunen darüber Mut wächst. 

Mut—Herzenstüren zu öffnen.  

Lieb und behutsam.  

Flott und—warum nicht auch ´mal mit Schwups und Schwung. 

 Jeden Tag, in den hinein du mich 2022 weckst.   

Amen! 

 

 

 

 

 

 

 



Michael Dierßen, Pastor 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bleckede 

 

 

 

Diese eine Wahrheit in den Klang der Welt hineinzusprechen und 

sie  2022 weiter virtuos zu verkünden, ist unser Auftrag.  

Glaubenseinladungen. 

Gern in noch ungewohnten, aber mit neuen Bildern! 

 

Mir gefällt die Vorstellung: Jesus ist der dynamische Typ. Der laut 

Lachende. Der locker Ausgelassene. Sogar albern.  

So selbstverständlich ist Gott in seinem Leben! 

 Kinderalbern. Wie auf dem Foto. Jesus - der durch seine 

Freude, zu leben, eben mich dazu motiviert.  

Weil Er Gott lebt! 

Bei Ihm will ich bleiben. Mir von Ihm seine Arme umlegen lassen. 

Lachend. Flott. Erfrischend. 

Starten Sie so Willkommen geheißen ins neue Jahr 2022.  

Sie umarmend bleibe Christus bei Ihnen!  

… und wenn Sie jemand fast aber lachend umrennt, dann 

denken sie doch daran: Wer mag nicht ´mal vom Schwung des Le-

bens angerempelt werden! 

 Ihnen ein einladungs- und umarmungsreiches Jahr 2022!  

 Ihr und euer 

 

 

Erfrischend.  

Wie die Kinder ihren Vater umrennen!  

… und wie sie sich freuen. Und wie er seine Arme um sie legt.  

Da ist Dynamik ´drin. Schwung. Tempo. 

In den Moment, in dem der Vater mit den lachenden Kindern mitten 

auf dem Weg sitzt, ist das Jesuszitat für dieses Jahr eingeschrie-

ben: »Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.«  

          Johannes 6,37 

Besser würde mir ja die Formulierung gefallen: Kommt zu mir! Ich 

heiße euch willkommen! … wie es wohl gerade der Vater in der 

Wegmitte zu seinen beiden Kindern sagt. 

Ich selber stelle mir Jesus als einen eher ruhigen, stets abwägen-

den Menschen vor. Besonnen. Bedacht. 

Diese Vorstellung nimmt ihm jedes Tempo. Das merke ich, 

wenn ich mir die Drei auf dem Foto angucke.  

Willkommen! Ich bin für die da, die mir mein Vater anvertraut 

hat. Also für dich! Wer das Glauben mit mir ausprobiert, der wird 

Gott, meinen Vater, merken. Spüren. Erleben.  Das sagt Jesus.  

          Johannes 6,38 

Ja! - Davon bin ich überzeugt! Damals wie heute.  

Gern hätte ich `mal ein Bild von Jesus gehabt. Ein antikes Fresko. 

Die Beschreibung seiner Gesichtszüge. Oder irgendein markantes 

Merkmal seines Äußeren… Aber die, die ihn zu seinen Erdenlebzei-

ten kannten, haben uns ihn in dem beschrieben, was er sagte. 

Glaubenswahrheiten.  


